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Einführung in die Bedienung der GUHMA_V3 Datenauswertung 
 

Diese Bedienungsanleitung wird sie mit den Eigenschaften der Software GUHMA_V3 
vertraut machen. 

Die technischen Angaben und Abbildungen sind unverbindlich. Irgendwelche Ansprü-
che können daraus nicht abgeleitet werden. Wir behalten uns vor, Verbesserungen vor-
zunehmen, ohne diese Anleitung zu ändern. 
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Programminstallation 
 

Nach dem Download der Datei muss das Setup gestartet werden. 
 

 
 

Danach öffnet sich der Installationsassistent, der durch die Installation führen wird. 
 
Das Programm wird unter C:\GUHMA_V3 auf dem Computer installiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte beachten, dass GUHMA ständig erweitert wird und dadurch die benutzte Version 
von dieser Anleitung abweichen kann. 
Neue Releases werden unter www.guh-messtec.de zum Download bereitgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.guh-messtec.de/
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Oder man wählt manuell aus, wo das Programm installiert werden soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Zielordner auswählen und mit „Weiter“ bestätigen. 
 
Man kann auch ein Icon auf dem Desktop erzeugen. 
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Zum Bestätigen „Weiter“ klicken. 
 
Als Nächstes öffnet sich folgendes Fenster: 
 
 
                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Kästchen „Starten GUHMA_V3“ aktivieren, auf „Fertig“ klicken und die Installation 
wird fertig gestellt. 
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Daraufhin öffnet sich der GUHMA- Startbildschirm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es ist möglich, direkt vom USB-Stick aus Daten einzulesen und diese entweder 
ausdrucken zu lassen oder als einzelne PDF bzw. kombinierte PDF zu speichern. 
Die ersten drei Schaltflächen stellen den „Automatikmodus“ dar, d.h. nachdem die 
Einstellungen für die Berichte gemacht wurden (S.10ff), ist es nicht mehr nötig, jedes 
Mal den Extended Mode zu öffnen, wenn man die Berichte erstellen bzw. drucken 
möchte. Die zuletzt an die Berichte angepassten Einstellungen werden verwendet. Die 
über den „Automatikmodus“ eingelesenen Daten werden dann automatisch mit den 
gespeicherten Einstellungen bearbeitet. 
 
  

GUHMA-
Versionsnummer 

Letzte 
abgespeicherte 
Berichtseinstellun-
gen 
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Sollen wieder Einstellungen geändert werden, gelangt man mit dem Extended Mode ins 
Hauptmenü. 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Teil der Software können verschiedene Einstellungen der Software 
vorgenommen werden, um die Datenauswertung an unterschiedliche Erfordernisse 
anzupassen. 
Die folgenden Erläuterungen werden die verschiedenen Funktionen der Software 
beschreiben. 
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Menüfunktionen   
                                                 

       
 
  

  
      
  

    
   

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Funktionen der Icons 

 

 
  
 

  
  
  
   
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 Öffnen der Tagesprotokolle 

 Ändern der Einheiten 

 Ändern der Pfadeinstellungen 

 Eingabe von Baustelleninformationen 

 Öffnen eines einzelnen Tagesberichts 

 Als Windows Exceldatei speichern 

 PDF erstellen mit den ausgewählten Daten  

 Drucken der ausgewählten Daten 

 Öffnen von Ordnern 

 

 Öffnen einer Datei(Messdaten) 
 
 Startcenter öffnen 

 Programm schliessen 
 
 

 Einstellungsdateien unter neuem Namen speichern 
 
 Kundenspezifische Baustelleninformationen 
 

 Sprache auswählen 
 

 Email verschicken 

 Speichern 

 Ändern der Verfahren 

 Laden von (voreingestellten) Einstellungsdateien 

 Öffnen des GUHMA Start Centers 

 

GUHMA Database 

FTP Settings 
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. 

 
   
 
 

                                                                   
 

                                                                                                           
 

                                                                                              
 
 

                              
  
 
 

     Erstellen einer kombinierten Datei  aus             

                                                                                                                               ausgewählten Dateien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Erstellen einer einzelnen PDF aus einer ausgewählten Datei 
(Informationen können dem Tagesbericht angefügt werden/ 
Dateien können zu einem ausgewählten Pfad verschoben 
werden) 

Eine ausgewählte Datei drucken 

Berichte im roten Bereich sortieren 

 Ändern der Einstellungen der ausgewählten Methode, z.B. 
 SoilMix( Seite/Zeitdiagramm/Tiefendiagramm/Druck/Hübe/ 
 Neigung/Anmerkungen) 
 

Summe der einzelnen Tagesbohrungstiefen 
 

Verkleinern der Vorschau 
 

    Anpassen der Vorschau an den Bildschirm 

    Vergrössern 

 
    Darstellung eines maximierten Zeitdiagramms           
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Menüfunktionen/Funktionen der Icons 

Einstellungen 
 

Öffnen einer Datei    
 
Öffnen einer Datei mit dem Icon oder dem Open Folder Button. 
Beim Öffnen mit dem Icon öffnet sich jeweils nur eine Datei. (Nur *.guh Dateien können 
geöffnet werden). 
Mit dem Open Folder Button kann man alle *.guh Dateien eines Ordners gleichzeitig 
öffnen, so dass man ganz einfach zwischen den Bohrungen hin–und her wechseln kann. 
Nach dem Öffnen einer Datei kann man diese als einzelne Berichte mit verschiedenen 
Informationen (Datei ID/Pfahl ID/Datum/Startzeit/Abbruchzeit/Dauer/Tiefe/Volumen) 
ansehen. Die Dateien können in der Tabelle(rot) angewählt werden. 
Wenn man eine Datei in der Tabelle doppelklickt, wird sie in der Druckvorschau (blau) 
angezeigt.  
 

INI-Datei laden 
 

Von hier aus können vom Kunden Dateien geladen werden. Je nach Verfahren können 
verschiedene Reporteinstellungen geladen werden. Die Farben,in denen die Dateien in 
der Liste erscheinen, sind abhängig vom jeweiligen Verfahren. 
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Report Einstellungen 
 

Mit dem Button „Report Einstellungen“  gelangt man zu folgendem Fenster: 
  
 
           

                               
 
 

Im Reiter „Seite“ kann in drei Zeilen ein Titel für den Bericht eingegeben werden. 
Außerdem ist es möglich, ein Logo einzufügen. 
Folgende Bildformate können verwendet werden:jpeg,bmp,gif. 
Weitere Register sind z.B.: Zeitdiagramm, Tiefendiagramm, Printout, 
Pfahlprofil/Volumen 
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Zeitdiagramm  
 

Es können bestimmte Parameter eingestellt und gegenüber der Zeit angezeigt werden: 
z.B. Tiefe/P-Beton/Drehzahl/Suspension/Durchfluss/P-Bohrtisch 

Das Zeitdiagramm (schwarzer Rahmen) zeigt die ausgewählten Parameter auf der Y-
Achse gegenüber der Zeit auf der X-Achse an. 
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Die Parametrierung erfolgt über den Reiter „Zeitdiagramm“. Es können maximal 5 
Parameter gleichzeitig mit Graphen dargestellt werden. Auf der X-Achse kann als 
zeitliche Darstellung zwischen Arbeitszeit und Uhrzeit gewählt werden (gelber 
Rahmen). 
 

 
 
Die zu den Graphen gehörenden Parameter werden links als Säulen (mit je eigener 
Skalierung) dargestellt. Die Beschriftungen haben dieselben Farben wie die 
dazugehörenden Graphen. 
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Bestimmte Parameter können eingestellt werden und werden gegenüber der Zeit 
angezeigt( z.B. Tiefe/ P- Beton/ Drehzahl/ Suspension/Durchfluss/P-Bohrtisch). 

 
                                                                                                                         
                                                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Spalte Auswahl von verschiedenen Parametern (z.B. Tiefe,Rotation, 
Suspension, Durchfluss, Geschwindigkeit) 
 

Farbe Auswahl der Farbe für die Graphen 
 

Minimum Setzen des Minimums der jeweiligen Spalte/Säule 
 

Maximum Setzen des Maximums der jeweiligen Spalte/Säule 
 

Intervall Setzen  des Intervalls zwischen Min und Max 
 

Glättungsfaktor Glättungsfaktor für den Graphen.Je höher der Wert, desto glatter 
der Graph. 
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Tiefendiagramm 

   

Das Tiefendiagramm zeigt die ausgewählten Parameter auf der X-Achse gegenüber der 
Tiefe auf der Y-Achse an. 
            
                                                                                                                

 
 
Durch Doppelklicken auf eine Datei (blauer Rahmen) in der Tabelle öffnet sich das 
Protokoll mit dem dazugehörenden Bericht (schwarzer Rahmen).  
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Die Parametrierung kann über den Reiter „Report Einstellungen“ vorgenommen 
werden. 
Es können maximal 6 Parameter gleichzeitig mit Graphen dargestellt werden. Auf der Y- 
Achse wird in jedem Diagramm die Tiefe angezeigt.  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die zu den Graphen gehörenden Parameter werden als Säulen (mit je eigener 
Skalierung) dargestellt.  
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Die Graphen haben je nach Bewegungsrichtung eine andere Farbe. Die Bewegung in 
Abwärtsrichtung wird blau dargestellt und die Bewegung in Aufwärtsrichtung grün. 
(siehe vorige Seite gelber Rahmen) 
 
 
 

Spalte/Säule Auswahl der angezeigten 
Parameter(Nur vorher aufgezeichnete 
Parameter werden angezeigt) 
 

Filter Dropdownmenü für die Filter(ohne 
Filter/Max/Min/erster Wert/letzter 
Wert/Durchschnitt) 
 

Minimum Setzen des Minimums für die Y-Achse 
 

Maximum Setzen des Maximums für die Y-Achse 
 

Intervall Setzen des Intervalls zwischen Min-u. 
Maxwert 
 

Glättung Glättungsfaktor für die Anzeige des 
Graphen(Je größer der Wert, desto 
glatter der Graph) 
 

Graph Man kann wählen,ob die Auf- oder 
Abwärtsbewegung (oder beide 
gleichzeitig) angezeigt werden 
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Einstellen der Y-Achse 
 

Die Y-Achse wird für alle Diagramme einheitlich eingestellt. 

- Textbox für Namensvergabe der Y-Achse 
- Setzen des Minimumwerts für die Y-Achse 
- Setzen des Maximumwerts für die Y-Achse 
- Setzen des Intervalls zwischen Min- und Maxwert 
- Setzen der Schrittweite zur Ermittlung des im Fil-

ter eingestellten Wertes 

Die Felder Minimum/Maximum dienen zur Skalierung der Y-Achse. Ein Wert von-15 als 
Maximum bedeutet, dass die maximal angezeigte Bohrtiefe im Diagramm 15 Meter be-
trägt. (Die Tiefe muss immer als negative Zahl eingetragen werden) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schrittweite ist von entscheidender Bedeutung für die Darstellung des Graphen. 
Je kleiner die Schrittweite, desto mehr Werte werden gemessen und desto genauer ist 
der Verlauf des Graphen. (Eine Schrittweite von 0,01 bedeutet, dass alle 1 cm Werte ge-
messen werden.) 
Annahmen: 
Schrittweite= 0.01 und Filter= Maximum 
Es wird pro 1 cm der Maximumwert des eingestellten Parameters ermittelt und ausge-
geben. 
 
Schrittweite= 0.01 und Filter= Kein Filter 
In diesem Fall ist die Schrittweite nicht von Bedeutung. Falls es mehrere Auf- und/oder 
Abwärtsbewegungen gab, werden diese als „Schlaufen“ dargestellt. 

Als Auf-oder Abwärtsbewegung wird das Kriterium der maximal erreichten Tiefe ver-
wendet. 
Start bis zum Erreichen der maximalen Tiefe = Abwärts 
Erreichen der maximalen Tiefe bis zum Produktionsende = Aufwärts 
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Einheiten  
 
Die Einheiten können je nach Notwendigkeit eingestellt werden. Die Änderungen 
können über den Reiter „Units/Einheiten“ eingestellt werden. Dahin gelangt man über 
den Reiter „Einstellungen“ und anschliessend „Ändern“. 
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Drucken    
 

Mit dieser Funktion wählt man Drucker, das zu druckende Format (Quer-
/bzw.Hochformat, auswählbar über Einstellungen), den Seitenbereich und die Anzahl 
der zu druckenden Exemplare aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



GUHMA–HANDBUCH (DEUTSCH) 

 

G
u

H
-H

an
d

b
u

ch
 (

D
eu

ts
ch

) 

2
2 

 

 

Teamviewer/ Kommunikationssystem 
 
Als weiteres Feature kann man dieTeamviewersoftware herunterladen und damit die 
Software mit einem unserer FirmenPCs verbinden, so dass ein Mitarbeiter  mittels 
Fernsteuerung Zugang zur Software hat.So können Probleme in Echtzeit behandelt 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Hilfe (blau) klicken und man gelangt zum Download bzw. der Installation. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Eingabe der ID (bleibt immer gleich) und dem Kennwort (ändert sich) kann die 
sofortige Echtzeithilfe beginnen. 
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PDF erstellen    
 
Klickt man auf das Icon öffnet sich folgendes Fenster. Mit dieser Funktion speichert man 
die in der Tabelle ausgewählten Berichte direkt als PDF-Datei in einem ausgewählten 
Ordner. 
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Exceldatei erstellen/ Daten exportieren   
 
Man kann Berichte auch als eine Exceldatei exportieren. Einfach auf das Icon klicken 
und die Aufzeichnung/der Bericht wird in eine Exceldatei umgewandelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nun hat man alle aufgezeichneten Daten des Auftrags auf einen Blick in einer 
Exceldatei. Hier kann man die Daten des Auftrags genau ansehen, da die Daten jede 
Sekunde aktualisiert/aufgezeichnet wurden. 
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Öffnen von Protokollen 
 
 
Öffnen eines Tagesprotokolls  
 

Mit diesem Icon öffnet man ein einzelnes Tagesprotokoll aus dem Ordner „Protokolle“ 
(vgl. dazu auch die folgenden Seiten). 
 

Öffnen von mehreren Tagesprotokollen   
 
Diese Funktion öffnet mehrere Tagesprotokolle aus dem Ordner „Protokolle“. 
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Ordneroptionen   
 

Ablegen von Dateien/Autoverarbeitung 
 

Auf das Icon klicken und es öffnet sich folgender Dialog: 
 

 
 

Hier kann man die Zielordner, in denen die Berichte abgespeichert werden sollen, aus-
wählen. Die Namen können frei gewählt werden. Die Ordner werden vom Programm au-
tomatisch angelegt. Unter Autoverarbeitung legt man den Speicherpfad an. Die Berichte 
werden dann in den Unterpfaden gespeichert. Die Berichte werden automatisch als 
*.guh- Datei, als PDF und als Tagesprotokoll gespeichert (*.csv-Datei). Mit der Open Fol-
der- Funktion öffnet man im Hauptmenü die Berichte. Mit der Strg-Taste kann man ein-
zelne Berichte oder mit gedrückter Strg-Taste +A alle Berichte in der Liste auswählen. 
Man kann nun z.B. einzelne PDFs mit allen ausgewählten Dateien erstellen. Dies ge-
schieht mit diesem Button: 

 

  

 

 

 

 

 

  

 
 

-  Hauptpfad 

- Unterpfad 

- Unterpfad 

- Unterpfad 
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Auf OK klicken und es erscheint: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier könnte man nun den Pfad, den man unter Speichern von Dateien angelegt hat, än-
dern. Ist der Pfad korrekt, setzt man die beiden Häkchen und die Berichte werden als 
PDF unter dem ausgewählten Pfad und auch zu den Tagesprotokollen im Ordner 
C:\GUHMA_V3_2 gespeichert. Abgespeicherte Berichte werden automatisch in die vor-
her ausgewählten Ordner verschoben und aus der Liste gelöscht.  
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Baustellendaten   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier kann man Angaben zur Baustelle eingeben.  
Falls man nichts eingibt, werden automatisch die jeweiligen Informationen aus der guh-
Datei übernommen. 
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Lokalisierung eines Berichts/Auftrags 
 
Mit einem Rechtsklick auf einen Bericht kann man sich den Standort des jeweiligen 
Auftrags mit Google Maps anzeigen lassen. (Nur möglich, wenn ein entsprechendes 
Modem verbaut wurde) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Auf Show Location klicken und es öffnet sich die entsprechende Karte in Google Maps.  
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Zeitsortierung   
 

Damit kann man die Berichte in der Tabelle nach Datum sortieren. 

 

Lösche Liste   
 
Damit kann man die gesamte Liste der Berichte löschen. 

 

Export Liste  
 
Dies ist derselbe Befehl wie in der Iconleiste. Die Werte aus den Dateien können hiermit   
automatisch in eine Exceldatei umgewandelt werden. 
 

 

Kommentar       
 
Hier kann in zwei Zeilen ein Kommentar hinzugefügt werden, der dann am Ende des 
Berichts erscheint. 
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Produktivität   
 
Diese Funktion fasst die jeweiligen Bohrtiefen an einzelnen Tagen sowie das Gesamtvo-
lumen zusammen und stellt sie als Säulendiagramm dar. Die rote Linie stellt den Tages-
durchschnitt dar. 
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Printout 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Es können hier Einstellungen für weitere Darstellungen gemacht werden. 
So kann z.B. in einem Balkendiagramm das Grout Volumen in einer bestimmten Phase / 
Tiefenstufe (hier PH2) dargestellt werden.  
Wie in den vorherigen Diagrammen kann man auch hier ein Maximum bzw. Intervall 
setzen. Das Balkendiagramm kann in mehreren Farben/ Grautönen gezeigt werden, 
damit z.B. unterschiedliche Rührwerke dargestellt werden können. 
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Das Printoutfenster kann je nach ausgewähltem Verfahren variieren. 
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Setze Filter und Tabellenoptionen  
  
Auf das Icon klicken und das folgende Fenster öffnet sich: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier kann man die Filterkriterien an die jeweilige Methode anpassen. Man kann 
individuell entscheiden, welche Daten zum jeweiligen Auftrag in der Tabelle angezeigt 
werden sollen (z.B. File ID, Dauer, Tiefe, Volumen…) 

 Dieses Feld filtert die Aufträge/Berichte nach dem Datum.  
                                  Man kann hier die Schriftart und Schriftgröße ändern sowie die  die Höhe    
                                  der Tabelle.     
                                  
               Diese Funktion bezieht neben dem eingestellten Pfad auch  
                                  eventuell angelegte Unterordner in die Suche mit ein. 
 
Auch hier hat man die Möglichkeit, das Verzeichnis/den Pfad für die automatische 
Speicherung zu ändern. 
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Sprache ändern (unter Einstellungen)  

 
Hier lässt sich die Sprache ändern. Voreingestellt sind Deutsch und Englisch. 
Man kann auch selbst Sprachen/Wörter einfügen. Dies geschieht über diese 
Schaltfläche: 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Wenn man Table drückt, gelangt man zur Wörterliste. 

Man kann nun Begriffe ändern. 
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Eine weitere Möglichkeit wäre, Excel zu benutzen. Um das zu tun, muss man den 
GUHMA_V3 Ordner über den Windows Explorer öffnen. Anschliessend öffnet man den 
Excelordner Sprache (blau). 
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Es öffnet sich eine Excel- Datenbank und es können Begriffe hinzugefügt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsicht: Wörter in der Dataspalte nicht verändern! (Spalte A) 

Wenn etwas geändert wurde, sollte man das Programm schliessen und neu starten, 
damit die Änderungen übernommen werden. 
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Datenbank 
 

Login Datenbank 

Es ist möglich, über die GUHMA-Software auf die Database zuzugreifen. Dazu ist eine 
Internetverbindung notwendig. Es ist dann möglich, auf eine Datenbank zuzugreifen, in 
der man eine Übersicht über die Baustellen, die verwendeten Geräte, Bohrstatistiken 
und weitere Baustellendaten findet.  
Des Weiteren kann man diese Daten auch uploaden, auswerten und als PDF- Datei 
hochladen/ausdrucken lassen. 
Nach dem Anklicken des Icons öffnet sich zuerst folgendes Fenster: 
 
 

 

 

 

 

 

Hier muss man zunächst den Usernamen und das Passwort eingeben (Falls noch keine 
Zugangsdaten vorhanden sind, auf „Get password“ klicken, damit diese von Gamperl& 
Hatlapa bereitgestellt werden). 
 Setzt man ein Häkchen bei „Save login“, dann werden diese Daten gespeichert und müs-
sen beim nächsten Login nicht erneut eingegeben werden. 
Nach dem Login gelangt man zum Online Startcenter. 
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Hier besteht die Möglichkeit, zu folgenden Punkten zu gelangen: 
 
       Baustellenübersicht 
       Maschinenübersicht 
       Day statistic (Tagesstatistik) 
       Job site data – Rig 
       PDF hochladen 
 

Baustellenübersicht- Job sites in database 
 
Durch Anklicken des Feldes “Baustellenübersicht” öffnet sich folgendes Fenster:  

 
 
      
 

 

 

 

 

 

 

 

Dies ist eine Übersicht über die verschiedenen Jobs in der Datenbank, die Baustellen-

IDs, die Anzahl der Aufzeichnungen/Einträge und den jeweiligen Einsatzort. 
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Datensatzübersicht 

Durch Anklicken eines Feldes in einer Zeile öffnet sich folgende Datensatzübersicht mit 

allen Bohrungen der jeweiligen Jobs/ Baustellen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier kann man verschiedene Parameter zu den Geräten bzw. Bohrungen einsehen. 
 

Einstellung der Parameter 
 
Die anzuzeigenden/ gewünschten Parameter lassen sich über den Menüpunkt „Einstel-
lungen“ auswählen.  
Dazu auf das Einstellungen-Icon klicken und das folgende Fenster öffnet sich: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch das Setzen von Häkchen werden die entsprechenden Parameter ausgewählt. 
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Filtern/ Sortieren 
 
Die Aufzeichnungen lassen sich auch nach verschiedenen Kriterien filtern bzw. sortie-
ren.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sortieren nach Anfangszeit 

Sortieren nach Pfahlnummer 

Filtern nach Pfahlnummer 

Filtern nach Gerätenummer 

Filtern nach Datum 

Tagesproduktionstabelle 

Tagesproduktionstabelle 
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Header 

  

 

 

 

 

Im Header sieht man folgende Daten auf einen Blick: Startzeit, Ende, Bohrzeit, Grouting-
zeit, Gesamtzeit, Gesamtmeter und Gesamtvolumen. 
 

Werden die Filter eingesetzt, so werden im blauen Teil des Headers die ausgewählten 

Parameter dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Fall wurde in der Datensatzübersicht 
nach Pfahlnummern, die mit „j“ beginnen, 
gefiltert. Im blauen Header wurden nun nur die 
Werte der mit „j“ beginnenden Pfahlnummern 
zusammengefasst. 
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PDF erstellen  

 
Wenn man in der Datensatzübersicht auf das PDF-Icon klickt, wird der jeweilige Daten-
satz ausgewertet und automatisch in eine PDF-Datei umgewandelt. 
Diese kann nun gespeichert, ausgedruckt oder per E-Mail verschickt werden. 
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Equipment overview 
 

Durch Klicken auf das Feld „Maschinenübersicht“ im Online Startcenter öffnet sich der 

folgende Bildschirm: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier lässt sich Folgendes einsehen: 

     Gerätename (Alias) 
     Kunden ID (Client ID) 
     Seriennummer des Modems (Serial number) 
     SSID name (WIFI name) 
     Net mapping IP: Geräteadresse (durch Anklicken dieses Feld kann man sich  
        via VNC Viewer mit dem jeweiligen Gerät verbinden) 
     WIFI protection 
     Datenverkehr (Data traffic) 
     Standort (Location): Anklicken öffnet ein Fenster mit dem Standort der Maschine  
     zuletzt online (Last state)  
     
 

 

 

 

  



GUHMA–HANDBUCH (DEUTSCH) 

 

G
u

H
-H

an
d

b
u

ch
 (

D
eu

ts
ch

) 

4
5 

 

 
 
Exportieren als Excel Datei 

  

Die Datensätze/ Aufzeichnungen können auch als Excel-Dateien exportiert werden. 

Dazu auf das entsprechende Icon klicken. 

 
 

Mögliche Fehlermeldung 
 
Erscheint beim Laden eines Berichts diese Fehlermeldung, auf Ok drücken und der 
Bericht öffnet sich.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hilfe 
 
Ein Klick auf das Fragezeichen öffnet ein Fenster mit Informationen zur aktuellen 
GUHMA-Version. Es beinhaltet die Nummer der aktuellen Version und unsere Adresse. 
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Haftungsausschluss 
 
Wir können keine Garantie geben, dass diese Bedienungsanleitung frei von Mängeln o-
der Fehlern ist. Alle beschriebenen Angaben sind nur eine Beschreibung. Es ist nicht 
verbindlich, dass alle Funktionen installiert sind/ installiert sein müssen.  
 
Jeder Anspruch gegenüber der Gamperl& Hatlapa GmbH wird ausgeschlossen, soweit 
keine Absicht oder Nachlässigkeit unsererseits nachgewiesen werden kann. 
 
Für dieses Dokument gelten alle Regelungen des Copyrights. 
Das Kopieren dieses Dokuments ist nur mit der Genehmigung der Gamperl &Hatlapa 
GmbH erlaubt. 
Alle Rechte vorbehalten. 
 


